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Text 

§ 109. Widerstreitverfahren. 

(1) Liegen widerstreitende (§ 17), auf entsprechende Entwürfe (§ 103) gestützte Bewerbungen um 
wasserrechtliche Bewilligung vor und gebührt keiner offenkundig der Vorzug, so ist das Verfahren nach 
Durchführung der Amtshandlung im Sinne der §§ 104 und 106 vorerst auf die Frage des Vorzuges zu 
beschränken. 

(2) Ansuchen, die einer bereits in Behandlung gezogenen Bewerbung widerstreiten (Abs. 1),  sind nur dann 
zu berücksichtigen, wenn sie noch vor Abschluß der mündlichen Verhandlung erster Instanz - wenn jedoch das 
Verfahren gemäß Abs. 1 zunächst auf die Frage des Vorzuges beschränkt war, noch vor Abschluß der 
mündlichen Verhandlung hierüber 

- bei der Wasserrechtsbehörde geltend gemacht werden. 

(3) (Anm.: Aufgehoben durch Art. I Z 75, BGBl. Nr. 252/1990.) 


